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(442-1) Nl-. 5)470. ,

Ul'bcrlNWmq dritter
erecnlivcr Feilbictnuq.

Von» l, l. Bezirl5amlc ^I'crlaibach alo
(Veiicht wird I'llaliit gemacht! Ta^ iibcr
Aosnchc» dec« Ios,f Vxöin^ von Drcnon«
a>ic. ale sessional dc>? Pcler '̂cnaisi r>o>l
Obcllcibach, loiter Andreas Nagode uon
^beil^ibach die n>!t die^geiichtlichem Be«
scheide roin !8. August l. I . . Z. 4016,
cnis del, 30 'November 1866 anglor^'clc
driltc Neal-sfeillnetnng anf den

2 7 A p r i l 1 8 6 7 . !
sriih 9 111)', I» tcr hicsigs» Aml^lanzlei
mit dem vorigen Bcscheidaühange liber-
tl'llgcn woldcil. ^

K. k. Bczirloamt Obcrlaibach al>? Ge<
richt, am 30, Novlmlicr 1866.

-̂  ( 451^1 ) Nr. 11?

Ucb^tllistNliq der
drittcll ercc. Fcilbietttliq.

Ai>t Bczng aus daö dic<'äin!li>^c Edict
vom 2. Slplcnlbcr v. I , Z. 5>474, wird
dck^nnt ^c»nicht, daß die »ut Vcschcid uom
2, Seftlcmlier r. I , Z. 5)474, m,f de»
4. Ililiue, l. I . cmgeoldlMt diiltc c^cii '
liuc Fcildielllll^ der dem Alex. Kern uon
Kaplavaö ciehöi igel,, auf 4482 si. und
5l>48 f l . 80 kr. ö. W. dlwcrlhrlc», z»
KaftluvliS lieaci'dcl, ^leulitälci, ilder A»,
suchen des Efccllliol'ssi'lhrerS Herrn Karl
Slaria »on ssramlnirss. alö Machthaber
dc>? Herrn Sigmmid Sk>)l'!a, anf dcn

2. A p r i l 1 8 6 7
mildem uori^cn Anhange ndcl travel, winde.

K. l. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 3. Iälmer 1867.

( 4 5 8 - 1 ) Nr. ?5>0.

Erbsl'rklälttll^.
Pom s. l. städ!. dcll'^. V^irl^gerichtc

in Niit^lsswcilh wild l'ck^nnl Lemlicht,
tü sei am 7. ?Ip,il !866 Fra,'z 3<rndar
von PuKendolf oh»c letztwilligc Aiwid«
Nlln^ im lediqen Slandc gcslolbcn. Dc
dem G^ricUe dcr A,,fcn!hlUt d̂ c eil'llissl,''
rischcil Vrndcr^ Ioha»» Brndar llnlu'lanxt ^
isl, so wird dosclde anfgsfordrrt, sich ^

d i» n c n < i » c m I nh > c
vun don imtcn angesltztl» Tage ail bci
dicscm Ociichlc z» incldc» nod die EldS'
clklarnNl) abzubringen, widri^cn,? die Vcr<
lusscuschaft mit dcn sich mrldelidci! Eiden
l,i,d den» fnr ihn anf^'stllllrn Cnralor
Fian; Sna»; uon Nalcsch aligchandclt
lvcrdc» winde.

«>. t. stadl. dclt^.Aezil t^erichl Nndolfs«
wcrth, .inl 28. Iamict 1867.

^ (476 -1 ) Nr. 480.

Rcassllminnlg
dritter ercc. Fcilbietullg.

Von» l. l. Älzl!l5amte Fcislii^ al»?
Gericht wird hicmit l'cla»nt gemacht:

Es sei iid'r Ans>,chc» dcö Ialcd Ia^<
öctic von Iadlamtz ŝ̂ cl> I^lol, Wicic uon
dort >'<!<», schuldiger 200 fl. <;0 lr. c >. »'.
die mit dem dicögcrichllichcn Äcschcidc vom
9. Noucmlicr V. I . . Z. 64:^0. uns dcn
9 I.imlcr l I . bestimmte dritte Real-
Fcilbictlma. r!̂ »x̂ nml>n<><, ans den

l 2. A p r i l 1 8 6 7 ,

fiiih N Uhr, hieramts mit dem vorigen
Anhange licslimmt.

ss. k. Vczillölnnt Feistriz als Gericht,
am 24. Jänner 1867.

( 4 6 6 - 1 ) Nr. 120Z.

Klmdmachullss.
I n der Excclllionöiachc dls Hcrrn ^ l a -

thiaö Wolfiügcr von P!a»i»a ^gcn An-
dreas i?ö>l'c» von Grahcvu >>>". 609 fl.
,-. >!. c, ist der d>m TadnllNgl,n!li>ilr Ka^
spar M.'äü'c rcsp. dlsscn E>licn zlltoin.
mcn^e Bescheid lü.'ln l0. Iä»n<r 1867,
H. 7064, l)^r<ffli>d dic rx<c,,tive Fclll),c
Nln^ dcr'^nlxca^ Oö.ü'l>l'sch:n N^Ii tättn,
wcs,cn ihilC »ndct<u>nlcn Anf^iühalt«^ dcm
si'il' sl«.' anfgcslcllt^n l.'ll!̂ ,!<>!' »«! inl!,n!
^crrn Albert von Hosfcr», l.f. ?tolar hicr,
zugestellt wordcn,

Wouon dicsclbcn wege» allfällllio ciqe»
mr Wahrnn^ ih er Nechlc l)crs!ä»digcl
werde». >

5t. k. Aezirl^amt Planina als G<richl, !
am 19. Fll'rnar 1867. !

( 5 1 5 - 3 ) Nr. 1299.

Zwcitc crec. Fcilbietuug.
Bom k. k. ÄezirlSamtc Planiüa als i

Gcricht >vird i>n Nachha»a.c z„ dcm Cdiclc ^
uom 11. Ia'lu'.cr d. I . . Z, 7382, i>i dcr ^
(5 '̂cnilon^sach.- dcr Mai ia ^><ilanz'schcn
Bsilaßmassc, dnrch dcn Cnralor Hcrrn
Vialhia^ iloric,i von Planma, gegs» An»!
drcaS itlischlaii von Vaasc i>!«, 77 f l .
55 ' / , kr. ('. ."!. <!, oclaimt gcm^chl, daß
znr crslcn Nlalfriluictnmzötaasatziil'g fc,n
Kanflnsligcr erschieilcil isl, weshalb

a m 2 3 . M ärz d. I

znr zweilen Ta^satznng gcschrittcn wcrdcn
wird.

ss. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 23. Fclirunr 1867.

(467—1) Nr. 1202.

Kulldmachnllst.
I n dn- ^zic.ilion^sachs des Valcnlin

Hadjan von Hot.dc,schitz a^cn Mu,kns
Plccnik von dort i>!<>, 126 fl. ^. .̂ , »'. sind
die dcn Tadlilaigläuliisscül Vlikaö Plk^ücr
von Nannif, St>,fan Piöl„r niid Hi'l^na
i)Ü!pnik vuil H^tcrcrschiN znsomincndcn
8indritcn vom Bcjchcidc 14. Jänner l. I . ,
Z. 7990, bclrlfscnd die cxecnt'vc sseilbic«
tung dcr 9tcalüät >»>' Rcclf,>)lr. 517/7
:><! Hcrischafl ^misch tcn, flir dic Geüaini'
lcn, i csp. deren Ei dcn, wc^cn ihrct« n»l'e»
lannlcil Ansenth^ltcö nns^cstslllcil (>!,!,!<,,-
l>>! ;,!'!lü» Niathiaö Ondrolises> in Hotc-»
dcrschi; zngrstcllt wordcn.

Wovon dicseldcn wcgen allsällilicr c'gc«
ncr Wuhrnüg ihrer Ncchtc vclsländlget
wcrdcn.

K, l. Bezirksamt Planina a!^ Gericht,
am 19. Fcliinar 1867.

(436—1) Nr. 56.

E d i c t ,
womit lictannt gegeben wird, daß dic
ln der Ncchlösach? dcr 3tenlcnvcrwal!nnci
dcr Herrschaft Schnccl'cra. ^egcll Anton
Trndcn von Plidod s>!<>, 145 si. ^. .«. c.
»nil Acschcid vom 5. September 1866,
Z. 6595, ans dcn 9. Iänwr angeordnete
dliltc sfecnlioc 3cc^lfcildiclllngö!agsa^ing
iibcr Ansuchen des Exccnlionssnhrers ,nit
Bcibchallnl'g deS OrteS, der Stnndc nnd
dem flnhcrcn Anhange anf dcn

13. A p r i l 1 8 6 7
illierlrageu worden sei.

K. t. Bezirksamt LaaS als Gericht,
am 7. Jänner 1867.
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(334-1) Nr. 372.

Erilmmmss
cm Maria G o l l o b , geborene gtosmann,
danil Mm'ia lind Anna G o l l o b , alle

unbekannten Anfelilhalls und Daseins.
Vom l. l. Bczirksamtc Stein als G >

richt wild der Maria Gollob, geborene
Rosmann, dann Maria nnd Anna Gollob,
allc nilbekannlcn Aufenthaltes nnd Da-
sein«?, hiermit erinnert:

Es habe Josef Gollob von Unterstcin-
bnchcl wider dieselben dic Klage ans Ver-
jährt-, Ei loschen-, Kraft» nnd Wiiknngs-
loö'Erllärnng des Ehcucrtrags vom 31tcn
October 1800 Per 170 fl. ^. W. und des
UcbcrgabsvertrngcS uonl 29. April 1823
ftcr 400 fl. C . M . ^. «. o., und per 200 fl.
M . M . <'. ^. c-., 8li1) I'ri^.v 18, Iällncr
1807, Z. 372, hicranltS eingebracht, wor-
i!ber znr mündlichen Vcrhalldlnng dicTag-
satznug anf dcn

23. M a i 1 8 6 7 ,

fiüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
G. O. hiergcrichls angeordnet nnd dcn
Geklagten w^gc» ihres unbekannten Anf«
cnthallcS Ätalhhäns Koschifcha von Stein
als l.'m'l>!<>l- ml l,^llü>! linf ihic G^f^hr nnd
Kosten bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselbe«' zn deni Ende
ucrställdigcl, das; sie allenfalls zn rechter
Zeit sclbst zn erscheinen oder sich einen an»
dern Sachlvallerzu bestellen nnd anhcr nam»
h ,̂f! zn machen haben, wid>i,;c»s diese:1lschts-
fach,! nut dcm nnfgestelllen Enllitor ver-
handelt werden wird.

K t. Bezirksamt Stein alä Gericht,
a,n 19. Jänner 1807.

. "(427-1) N'r. I W.
^riltnclMll)

nn den Nl'betannt wo ln'smdllchen Johann
L o r c t i e uon Römcr^und.

Von dem k. k. Bezi>t>amte Gotlschcc
c,ls Gericht wird dein unbelannl wo bc<
findlichcn Johann ^ o r c t i e uon illöilicr»
gnind hiermit erinnert:

Es habe Georg Kump uon Schwär-
zeubach wider denselben die Klc^e auf Be-
zahluug uon 210 fl. <'. ' . <'., ">!» i»-in>,x.
8. Jänner 1807, Z. 1 10, hieraiuls ciu<
gebracht, worüber zurmülldlichen Vcrhaud-
lnna dic Tagsatznng ans dcn

1 l . A p r i l 1 8 0 7 ,
fliih 9 Uhr/ nut dcm Anhange dcs tz 29
a. G. O. angeordnet nnd dem Geklagten wc«

, gen feiues nubclauulcn Alifenlhaltcs An«
drcas^ataer uon <)lö!ncrgll,nd als l,'»ri>l<>i-
l„! l,^,N!!! anf seine Gefahr nnd Kosten
bestellt wnrde.

Dessen wird derselbe zn dcm Ende
ucrständigct, daß cr allenfalls zn rechter
Zcit sclust zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zn machen habc, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Goltschec als Ge-
richt, am 30. Jänner 1807.

>M»-1) ^ 5 0 3 ?

Clinttcrmlg
an dcn nnbetannt wo befindlichen Georg

K n m p uon Mittcrbnchbcrg Nr. 2.
Von dcm k. t. Bezirlsamle Gotlschce

als Gericht wird dcm n»beka,,nl wo b^fiüd'
liehen Georg Knmp uon Millcibnchocrg
Nr. 2 hiermit erinnert:

ES habc Johann Pröscr von Mf r ic
sach luid^r denselde,, d̂ e Klage anf B »
Zahlung uon 70 fl. 30 kr. l!. 5. ^., ^ll)
I»i<>!,". 24. Jänner 1807, Z. 503, hier-
amls eingebracht, wornlicr znr sunnnali-
schcn Verhandlluig die Tagscitznng anf dcn

1 3. A p r i l 1 8 0 7 ,
fliih 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs Z 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18icu
October 1845 angcoldnct und dcn, Ge>
klagten wegen seines nndck^nnlen Anseni'
Haltes Mathias Dentschmaml von M,tlcr.
buchbera cilS c'urillcr ml !>c,iu» mif sei»c
Gefahr nnd Koste» bestellt wnrdc.

Dessen wird dcchlbe zn dcm Eudcz
vcrständiqet. daß er allenfalls zn rechts
Zeit selbst zu erscheinen oder ,,ch c-.'cn
aodcrn Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zn machcu habc, widr,gcnS diese
Rcchlssachc mit dem anfgcstelllcn Enrator
verhandelt weiden wird.

K. k. Bc^illsamt Gottschec als Gcncht,
nm 20. Jänner 1807.

( 4 5 2 - 1 ) Nr. 798.

Gmlllcnmg
an Jakob S l a m z nnd dessen allfälligc

Nachfolger unbekannten Anfcnlhalts.
Von dcm k. k. Bezirksamte Steil« als

Gericht wird dein Jakob Stamz und dessen
allfälligcn Rechtsnachfolgern unbekannten
Anfenthaltcs hiermit erinnert:

Es habc Herr Alois Praschnikcr uon
Miinlendolf wider dieselben die Klage
anf Alicrkcnnnna dcr Elsitznng der Nca-
liiät »>!' Dom. Urb.'Nr. 49,82 iul Mün-
kendorf, >li!» i',!,.^. 5. Februar 1807, Z.
798, hicramlö eingebracht, woriibcr znr
mllndlichtl, Verhandlung die Tagsatznng
auf dcn

3. M a i 1 8 0 7 ,
frnh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet nnd oca Geklagten wc<
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Kronabcthoogl, t. l.N'otar in Stein,
als l'm-illol- lul in'lli», anf ihre Gefahr
nnd Kosten bestellt wnrde.

Dessen welden dieselben zn dcm Ende
ucrsländiget, tn>s; si: allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und an-
her nahmhaft zn machen haben, widrigena
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Enrator ucrhandclt werden wird.

K. k. Aeziilsamt Stein als Gericht,
am 6. Fcbrnar 1807.

(503^1) Nr. 3210.

Encutive
gtcalltatcu-Vcrstelgcrultss.

Vo!N k. l. slädt. delcg. Aczirk«gerichtc
ill Laibach wild betannl geiuacht:

E<j sei über A>,snchcn des Fla»z Ka-
lan uon Hosla dic executive Versleigcrllng
der dem Lorcnz Gaber von Goilclschc
gehörigen, gerichtlich anf 3972 sl. geschätz.
ten, im Grmidbnche ^̂ ck >u!< U ib . ' ) i r .
2523 umkommenden Realität I'<!». l50 fl.
s. A. bewilliget und hiczn drei Feilbietnngs.
tagsatz,mgen, und zwar die erste anf den

0. A p r i l ,
die zwe.tc auf dcn

8. M a i
und die drille auf dcn

8. J u n i 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormillagö von 9 bic< 12 Uhr,
in dcl'MltoÜnizlci mit dcmAahangc ange«
ordnet worden, daß die Pfaüdle^liiät bei
der ersten nnd zweiten Feilbictung nur um
oder über den SchätzuucM'erlh, bei dcr
dritten aber anch n„ler dcinselben hintan-
gcgebcu werden wird.

Die ^icilationsbediugnissc, wornach ins-
besondere jeder ^,'icitanl uor gemachtem An-
bote ein 10peic. Vadium zn Handen der
^ieitationscoinmission zn crlegen°hat, so wic
daö Schätznngspwtololl ii„d dcr Grnnd
dl!chsej,tr^et lönneu in der oiesgeiichtlichen
^tcgisllnlnr eingesehen werden.

K. k. slädt. deleg. Aeziltsgcrichl Vaibach,
am 14. Fcbi nar 1807.

( 4 3 7 - l ) N'r .18l .

Executive Feilbictung.
Von dcm l. k. Äeziikramte ^>,as als

Gelicht wild hicmit belannl gemacht:
Es sei über das Ansuchcn des Fianz

Zgonc uon Pfarrdolf Oolal gegen wüon
'̂ !)l0dic von Ncndoif wegen aus dcm Ver-
gleiche uom 10. Noucmber 1803, Z. 5539,
schuldiger 00 fl. 0. W. l!, ,<< <i, ,„ die ez'ecn-
tiuc öffcullichc Belsleigeiung der dc»l ^cl)-

! lern gehörige», im Ginnobuchc dcr Herr-
schaft Schnc^bcrg >l,l> Urb,.Nr. 214 vor>

i konlmcndcn ^cealilät sanlint An « nnd Z»'
gehö,, im gerichtlich c>hcbcil>n Schätznngs'
werthe von 1203 fl. ö. W., gcwilligcl n>id
zlir Vornahlnc dclscldcn dic cxcelilivc» Feil-
liiclnngo-TagsutzllNgcil anf den

3. A p r i l ,
3. M a i und
4. I n n i 1 8 0 7 ,

jccesmal Vormittags um 9 Uhr, ii, dcr
Amlötauzlei mit dem Anhange bchiinmt
worden, daß dic fellzlibicttuoe Rcalilät n»r
dci der letzten sscilbietnng anch mitcr dem
Schätznngc'wcrthc an den Mcislbiclende»
hinlangcgcb^n werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grlii'd-
buchsl^tiaet nnd die ^ieilationsbcdingmssc
können bei diesem Gcrichlc in den gewöhn»
lichen Amlsstnl'oen cinglschcn wcidln.

K, l Bezirksamt Kaas als Ger cht, am
8. Jänner 1807.

(428-1) Nr. 175.

Ommerultg
> an Palil M o n t e ! von Ncinthal.

Von dem k. k. Aczirksamtc Gottschee
als Gericht wird dem Paul M o n t c l

'von Ncinlhal hicriliit erinnert:
l Es habc Josef Ionkc uon Obermöscl
i lvider dcilsclbcn die Klage anf Bezahlung
von 21 fl. 19 kr., 5u!>. i » ! - ^ . 11. Jänner
1807, Z. 175, hicramts eingebracht, wor^
über znr snmmarischen Vcrhandlnng die
Tagsatznng anf dcn

1 1 . A p r i l 1 8 0 7 ,
friih 9 Uhr, mit dcm Anhanczc des § 18
dcr allerh. Entschlicsiniig vom 18. October
1845 angeordnet nnd dcm Geklagten wegen
seines nnbckannten Anfcnthaltcs Matthäus
Weber von Ncinlhal als ^ur^lel- :»<1 «o
t'üü auf seine Gcfahr nnd Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zn machen habc, wiorigens dicsc
Rechtssache mit dcm anfgeslclltcn Enrator
verhandelt werden wiid.

K. k. Bezirksamt Gollschce als Gc>
richt, am 30. Jänner 1807.

( 4 4 0 ^ i s Nr. 389.

Eicculive Fcilbietmlg.
Von dem k. t. Beziilsamle Obcrlaibach

als Gericht wird hicmu bclVmnt gemach!:!
Es sei über das Ansuchcn des Josef

'̂ozar uon Doblninc, Bczilk Uingebnng
^albachs, gcgcn Anton Adler von Gcränlh
Ns. - Nr. 05 wegen an« dcm Vergleiche
vom 20. December 1801, Z. 4075, schul-
diger 120 fl. 0. W. <'. ». <'. in die exeeu.
tioc öffentliche Versteigerung der dcm 5,'ctz-
lcln gehörigen, im Grnndbnche dcr uor«
maligen Hcrrsch.-ft ^oilsch ml!> Rcelf.^)tr.
"'"/.. vorlolnmcut-cn i)lcaliläl sannnt An-
nnd Zngcl'ör, im gerichtlich clhobcncn
Schatznnaölucilhc von312sl. 80kr. 0. W.,
gcwilligcl und znr Vornahme derselben die
executive»! Fcilbietnngslagsatzungcll anf dcn

0. A p r i l ,
8. M a i uud
8. J u n i 1 8 0 7 ,

jedesmal Voimitiugs nm 9 Uhr, in dcr
hiesigen Amislanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß dic fcilznbielcndc
Rcalilät nur bei der lctzlcn Fcilbielung
anch nnlcr dcnl Schätzungoweilhe an ocn
Meistbietenden hmtangcglbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund»
buchscxtract und die ^icitationebediugnisse
können bei dicfcm Gerichte in dcn gewöhn <
lichen Amlsslundcn cingcschm wcrdcn.

K. l. Bczirlcam! Obcllaibach als Ge^
richt, ain 27. Jänner 1807.

(447— 1) Nr. 5040.

Executive Feilbietuug.
Von dein l. k. BcziikölNNte Odl,'ila!l.>ach

a!s Gericht luird hicmit bekann! gcnlacht:
Es sci nbcr das Ansuchcu des Herrn

Franz Gollob ron Obcrlaibnch, als Aiacht-
hal'cr des Johann Eoenlcl oon cbcndoil,
gegcil Anloil ^cdcn Uo» V,lllchgratz wegen
ans dem Zahlnüg^anflragc oom 25. Scp-
lcinbel- 18^05, Z. 5300, schuldiger 457 fl.
44 k,-. ö. W. <'. ", l'. iu die cxeclitioc
öff'l'tlichc Veistcigeiuiig der dcm ^c^tcrn
gehörigen, im Grundliuchc dĉ  vornlaligen
Heilschafi Billichgicch ^n!) Relf,-^ir. 153
voitoalmenden Realität sanüiil An- und
^ngcbür, im sMlchllich crhobcocn Schäz-
inngswerthc von !050f l . ü, W., gcwilligel
m>d znr Vornahme dersclben dic cxecaliven
Feilbiclungs Tagsatziingcn auf dcn

5. A p r i l ,
7. M a i und
8. I n n i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, nnd zwar
die eiste und zweite in der hiesigen Amts,
lanzlci und die driltc in !»><,(» dcr Realität
nut dem Anhange bestimmt worden, daß
dic flilzubictendc Rcaliiä! nur bli der letzten
Fciidiclung anch nnicr dcm Schätznngs-
wcithc an dcn Vicistbictendcn hintangc«
geben werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund«
bnchscxliact und die ^icitalionsbcdingiiisse
können bei dirscin Gerichte ill dcn gewöhn«
lichln Amtostlindcn eingesehen wcrdcn.

K. k. B.zilk^omt Obei lmbach als Ge>
licht, aui 10. Dcecmbcr 1800. '

(^^-^Y Nr. 58.

Erillllmmst
an Theodor Harmg von Tschcrncmbl.

Von dcm k. k. Aezirksamte Tscher-
ncmbl als Gericht wird dcm Theodor
Haring von Tschcmembl hiermit crinucit:

Es habc das Vcrwaltnnasamt der D.
^l.O.Eommcnda Tschernembl wider densel-
ben die K lagc auf Zahlung schuldiger 03 f l . ,
5l>!) sillN'8. 8. Jänner 1807 hieramtö ein-
gebracht, wornbcr znr snmmarischcn Ver«
handlnng die Tagsahling anf dcn

20. A p r i l 1 8 0 7 ,
friih 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS ß 18
der allcrh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet nnd dcm Geklagten wegen
seines imbckanntcn Anfeuthaltcö Johann
Vircmt von Tschcrncmbl als CliiiUnr ini
liclln» auf seine Gcfahr nnd Kosten be<
stellt wurde.

Dcsscn wird derselbe zn dein Ende
verständiget, daß cr allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu machcu habc, widrigcus dicsc
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Enralor
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Gc-
richt, am 8. Jänner 1807.

"(MIIy Nr. 5472.

Ercculivc Fnlbictmlg.
i Von dcm k. l. Bczirksamtc Obcrlaibach
alö Gciicht wird hicinil bekannt gemacht.'

ES sci iibcr das Ansllchen dcs Hcrrn
Franz Ogrin, Äiachlhaber dcs Hnrn An<
drcaö Koccvar uon Oberlaibach, gegen
Johann ^'lla» uon Geränlh wegcn auS dcni
Vergleiche uom 15. April 1804, Z. 1189,
schuldiger 355 fl. ö. W- o. «,, ^. in die
e^ecntioc ösfctttliche Versteigerung der dcm
^etztcrn gehörigen, im Gruudbnche dcr
Hcllschafl ^oilsch . ' " I ' ̂ lcclf,.')lr. 510 uoi^
lomnicndcn Realität sammt An- nnd Zuge«
hör, im gerichtlich erhobenen Schätzungs«
werthe uvn 3783 fl. '10 kr. 0. W., gcwil-
liget n»d znr Vornahme del selben dic
ezccnliuen Real»Feilbictnngstagsatznngen
anf dcn

5. A p r i l ,
7. M a i nud
8. I n n i 1 8 0 7 ,

j.deomal BormiilagS um 10 Uhr, in der
Amt?l>ni;lci mit dem Anhange bcslimnlt
worden, oaß dic feilznbictcnde illcalitäl nur
bei der Ictzlen Fcilbielnng anch nnter dem
Echätznngswcrthc an den Meistbietenden
hl'nldngcgcben werde.

Das Schätznngsprolokoll, der Grnnd«
bnchse t̂ract lind dic Lieitationobedingnissc
tönnc>, bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
liehen Amlsstnndcn eingesehen werden.

5k. k. Bezirksamt Obeilaibach als Ge.
richt, am 30. November 1800.

( 4 1 0 - 1 ) Nr. 3053.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bczirksamlc Rcifniz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Josef

^oy von Gotlschee, durch Heir» Dr. Wene-
dilier, gegen Johai,!! M,rhcr uou Buchcls-
dorf Nr. 31 wegen ans dem acrichllichen
Bcrgleichc uom 3. Apii l 1858. Z. 1014,
und dcr Ecfsion vom 20. Jänner l. I .
schnldigem 'Reslc von 119 fl. 83 kr. 0. W.
c. ,̂ . i' in die cxccntiuc öffentliche Vcrslei»
gernng dcr dem ätzten, gehörigen, im
Gtlindbuchc der Herrschaft Rcifniz >-nl>
Urb.»Fol. 442 vorkommenden Realität
sammt An» und Zngehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthc von 441 si.
80 kr. ö,W,, gewilligct nnd zur Vornahme
derselben die cxccnlioen Feilbictuugs-Tag-
satzllngcn anf dcn

19. I n n i ,
19. J u l i nnd
2 0. A u g u sl 18 0 7 ,

jedesmal VoriniltagS nm 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietnng anch nnter dcm Schäz-
;ungswcrthc an dcu Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd.
bnchscxtract nnd die ^icitationsbcdliignissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
liehen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Rcifniz als Gelicht,
am 2. Inni 1800.
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Dcr allgemein beliebte und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

filr N rus t l e i dende ist sluts in frischem Zustande zu bekommen in >,«>>»»,«»>» bei Apothelrl
l l i r . ^ l l i l / . , .V. .!. li,rn!»«llu>vit^ „zur Brieftaube" uud ^ul iu»» l v l c l i i l . Preiv per Flasche
«7 k r . ö. W.

Eben daselbst

A Engclhoscrs Muskel- und Nerven-Essenz
aus aromatischen Alpe»»kräuteru.

Unstreitig vorzügliches Mittel gegen Gesichts- nnd Gelentschmerzeu, Tchwin-
del, ztreufsclunerzril, Nerven- mid Hlörfterschwächc und znr Stärkung dcr Ge
schlccht^tlleile als bestwirleud anerkannt Prciö per Flacon l f l . ö. W.

STOMATIliOiV (Mundwasser)
>'0N D r . B r u n n , Zahnarzt mehrere t, k. Institute in Graz. V c w ^ r t als specifisch yenend
l bei Vlutnng des Zahnfleisches, übelriechendem Athem und tlnlrctcudrr Cancs. Pn l s uucl
F̂lasche 88'kr. ü.'W.

Hr. Ilrombiiolz* Magenliqueur
^vci« ctitcv gtofdjc 52 Fv. ö. SB. (341—1)

Zahnllyt Engländer
zcisst hiermit crgcbcnst au, daß sein diesmaliger Auf-
enthalt in Laibach nur noch von kurzer Dauer ist.

(520—2) Nr. 735.

Zwcilc crcc. Feilbictung.
I m Nachhange zunl die^ämtlichcn Edictc ^

vom 12. Vtoucuchcr r. I , Z. ^74<>, wird >
lictannl gemacht, daß zur crslcn Fcildic-,
tnn^ dcr Hciratsspriichc dcr Mcnia Puccl
pcr 15>() f l . lcin Küuslllsligcr cischicncn ist
lind dahcr

am 2 3. M ä r z d. I . ,

Vormit tag, znv zweiten und lctztcn Feilbic-
lnng iu dicscrAnlli'lan^lci gcschlittcn wird.

K. l. Vczirl<?llu,l Nasscnfuß als Gc«
richt, am 23. Februar 1K07.

(^18—3) Nr. 149.

Erccntivc Fcilbictlmg.
Von dcul f. l . Bczirleauttc Gollschcc

ul^ Gericht wild hicmit lictanut sscuuichl:
<Hs sci iid r das Alisuchcu dcs Herrn

Ioscf Bliuliochn, durch Hcrrl» Dr, Snpftan
l'ttu ^ailiach, szcgcn Ntailjia^ Wuchs» von
^icssellh^l, wcgcn an« dcm Ilr!lic,lc vom
5). Fcliruar l^i)5, Z 5«>2, schuldig!' 490 fl.
ö. W. <'. .̂ <'. i i , die cxcclilivc öffentliche
Versteigerung dcrdcin^c^lcü, ^chüri^cn, im
("rnudlniche l>>! e> '̂l!s.1'cc '<'<>!>, 2.^, ̂ o l . 9^
l,i0>toMMl!>dcU ^)le^liläl, illl «!'1 ichüilh ll'lw'
dcnen Sää^!!»gt!!vc>llic uon 1>'3<>sl. tt,W.,
^ewilligct nud zur Vorn.ihnic dcrjell» n dic ^
Tc>uliuc al>f dcu

2 0. M ä r z ,
2 3. ^ l p i i l und
2 1. Ä l a i l ^ 0 7 .

jedesmal V o r n n l t a ^ in» '.) Uhr, iiu?linlc<<
sil.;s zu Gollschcc mit dcin Anha»^».' dcsliuinil
wordcu, d îs; dic sc>lz»dictc»d^)^'^l!>ät lun'
dci dcr l thlcu Fcill i ictlUl^ 0»ch milcr dcm
Schätzzuu^i'wcrilic an deu Mcisllnclcudru
l)l,>t«u^c^c!.'c,l wndc.

D a ^ .Tchatzilüg^protololl, dcr Grund«
lnichöcj'll'ln'l nud dic VicillUimlöl'cdiügmssc
li)»ucu bei dicsciu Gcrichlc >» dcu glN'öli»'
lichcu Amt^stuudttt eiugcschc» wl idcu

K. t. Aczirki<aml Oottschec alö Gericht,
am 31 . ^äuuer 1867.

(525—2) N,'. 751.

Zweite ercc. Feilbictullg.
I u l )iachl)c>Ul;e zum dicöämllichc» Cdictc

vou, 9. Noocmder 1K06, Z. 4048, wird
liclauul gcmacl/t, das; uachdclu zur cislc»
Fcilliictullg der dciu Mathi^ö ?<oual vou
Slr^scha s.chöri^c», im Gruudduchc dcr
Herrschaft Kruiscul'ach >'!>> Ui l ' . 'Nr. I lN '/,
Ulirlommcudeu Ncalilä», tcin Kauflusligcr
crschicucn isl,

am 2 0. M ä r z d. I , ,
^oliuit la^'! 9 M,r, zur zwcilcu Fcüdic«
tuuli iu dicscr Aml^l^uzlci ljcschiiltcu wird.

K. k. Btzirli<amt Nasseufuß als Gc«
richt, alu 27. Februar 1807.

( 4 1 9 - 3 ) Nr"Ä31.

Erecutive Fcilbictmlg.
Bou dcm t. l. Aczivlöamlc G l̂lschcc

alö (Äcricht wird hicmit bclauut qcmachl:
(5i< <ri ülicr daS Ansuchcu dco Audrca(<

Naliusc uou ^üchcl gegru Äialhilie! ^oschlc
vou Büchrl ^?tr. 29 wc^cu au« dcm Vcr«
^lcichi vom 20. Iuu i l^>51, Z. 2 7 l l , schul°
dilicr 00 fl. i). W. »'. >. ̂ - in dic r^ccutivc
öffcutlichc Bclstcigcluu^ dcr dem ^chtclii
^chmigcu, iu» Grundduchc »<! Gollschlc >ul)
' ! "» . X ! l ! , , Fl ' l , 184'.), Ncclf. Nr. 1210
vl'lfommcudcu^lcallläl, im ^!il'l,tl,ch crhu--
l'tiicu <3chn^uuli^wc>ll)c vmi l.'i'l f! <»5 lr

, tt. W. , gcwillil^cl uud zu> BlNüahmc dc>-
slll'cu dic Tcrmiuc a>,s dc»

2 0 M ä r z ,
2 3. A p r i l und
2 1. M a i 1 8 0 7 ,

icdlömal Vormi i l a^ um lO lllzr, imAiu!ö<
siyc ,nit dcu, Auhaugc dcslimmt nwidc»,
daß dic fcilzul'ictcudc Ncaliläl uur lici dcr
lctzlcu Fcillittlum-, auch uulcr dcm Schiiz<

" zuiuM'crlhc l,u dcu Hicislbictcudcu hiut-
! »nigr^cl'cu wrrdc.

Dai^ Echätzuu^cprotaloll, dc> Gruud-
bucht<cxlract uud dic ^icilatilMöl'cdiuguissc
löuucu dci dicscn» Gerichte i,> dcu ^cu'öhu
lichcll Aiul^sluudcl: ciugcschci! »rcrdcu.

! K. l. Bczirtöamt Golljchcc alo Gericht,
a», 15. December 1800.

Verkauf.
Ans einem Gute in V b e r k r a i » sind eine

Eereal ien-Tsie-Mascl i i lN ' , eine groszc und
eine llei»e Ttroi ischueid - Maschine , eine
Mai>> Säe-Maschil t l«, dann eine A n h ä n f l -
n»d Iätmaschiue, so wie ein steierisches ̂ c l ) -
scnjucli, allei« in s>!!lcm Zustande — um billige
Preise zu uertausen.

Kauflustige »vollen sich gefälligst unter der
Adresse ^ . » . m HU', iiu Comptoir der „?ai-
bacher Zeituug" anfragcu. ^»08—^!^

(517—2) Nr. ̂ 7990.

Rcassttlnirung
dritter eree- Feilbietmig.

Vom k. k. Ae;irlöamle Plauina als^
Gericht wird bckauul gemacht: Es sei über
Ausucheu des Balcnliu Habjau von Ho»
tcdcrjchitz ssssscu Nlarlui< Plccuik vou dort
wcgcu schuldiger 120 f l . c:. 8. <̂. iu die
Ncassumiruug dcr driltcu cz'ccutiucu Fcil»
bictuug dcr dcm Lctztcru gcl'ürigcu 3tca>
lität ^i!i Nctf.-Nr. 517/7 ml Loic, im ge-
richllich «iholicueu Schätzuug(<wcvtl)c vou
000 f l . , yewilliget liud zli deren Vornahme
die Tagsatzuua. auf dcu

2 0. M ä r z 18 0 7 ,
VurmillagS 10 Uhr, iu d,r Gcrichtökanzl^l
angcoroucl und Uüt r Eiuciu dcu hicr^»
richte ulibckamilcu Erlic» d.r Gertiaudl
9ll!pnik — Maitl)ä>,ö Grudcn zum l ' l , .
!!>!<!!' lll! !!>!!!!!! dcslcllt worrcn.

K. f. Vezir^^.ml Plauina alS Gericht,
am 14. Iüuucr 1807.

( 5 0 7 - 3 ) Nr. 1879.

Zweite und
dritte eree. Feilbietuu^.

Vou dciu l. l . slädl. dclc^. Aczirls«
licrichlc ^ailiach wird im )lachhau^c zum
(5dictc vom 17.Dcccmber 1800, Z. 2^358,
lund sicmachl:

Eiü sci die auf dcn 13. Fcbi nar d. I . ^
a,,l>ciau!u!c crstc c^culivc Fcilbicluu^ dcr
dc>u Iohau» Nldiu^ vuu Ärc>jc lici Do-
drova ^chöriacu Rcalilät al>? abgehallcu
cttläit wordcu uud cö wcroc lediglich zu
dcr zwcitcu auf dcu

1 0. M ä r ,z
uud zur driltcu auf dcu

2 4. A p r i l I 8 0 7 , ,
audeiaumtru czcculi^c» Fcilbictuug lliiler
dcü' friiheru Auhaugc qi'schrittcn wcidc».

Vail'ach, am 29. Iäuucr 1807.

Offene Stellen.
Für das Krouland .^ l ra in wcrdeu iu allen

grüßen Städten tiichtige F i l i a l - (?xpedien«
l cn provision^u'cise anilienonimeu. Hierauf Nc-
steclirende woll>u stch nnler Augabe ihrer sicefc-
renzen an die » a n p t - (5',»'prdition Prass ,
<5avl0platz N r . 6, l > « » » e u wcndcu. «Mi!)

Für jede Ilaushaltiiiig'
höchst wichtig!

Dcr t, k. anßschl. v r i u , von dcr lübl. mcd.
Facultät iu Wicu geprilfie uud für a,nt uud ge-
suud bcfnndeuc l^7!1—,1^

Neueste PatentKaffee
bietet den seltenen Vortheil, da>; man vou I I l o t h
dc<3sclbe>» 6 Tchalen wohlschnleckende»
.Kaffee e rhä l t .

D a ö Votl) lostet nu r I Neukrenzer.

Zn haben iu Vaibacb bei Herren F l o r i a n
M a n r c r , (^. N o ^ e r , Jakob Hchover.

V ^ Ä ^ ^ ^ M » einmal Morgens in der Por-
lwu vc>u zwei Erbsen i» dic Hantstellcn, wo der
Balt wnchsen sc>ll, eiugeriebeu uud er;engl bin-
nen sechs Monaten einen uollen, kräftige» Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wirksam, daß es schou
bei iuugeu Renten von l? Jahren, n>o noch gar
lein Barlwnch^ vorhanden ist, den Bart in der
oben gedachten Zeil hervorruft. Dic sichere Wir»
kung garanlirt die Fabrik.

Ghincsischcs

^alnjulllrinillrl
ü Flacl'l, H fl. »o kr.

> M i t diesem kauu man Nugeubraueu, Kops»
und Barthaare für die Daner echt färben, vom
blässesten Bloud und dnntleu Vlond biö Braun
und Echwarz hat mau die Farbennnanceu ganz
iu seiner OeU'alt. Diese Composition ist frei vou
nachlheiligen Stoffen; so erhält z. B. das Angc
uiehr Charakter und Ausdruck, weun die Augen-
brauen etwas dunkler gesalbt werdeu. Tie vor-
züglich schönen Farben, die dinch dieses Mittel
>>ervm'gebracht werdeu, übertreffen alleö b̂ ö jeht
^ristirende.

Erfinder: ^ to the ^ Comp. iu Berlin. Com-
maudauteustrastc Nr. .'l l . —Die Niederlage befindet
sich in Vaibach bei Herrn ? l ! l , e r t T r i n k e r ,
Hauptplatz Nr. ^ ' .» . (7^^<»>

Unter einer klaren nnd ansprechtnden Nnsieien Form vrlsinigt dilslö Visdieainent in sich dic
China, das anöglzeichuelsle tonische Mittel, und Eisen, einen der Grundstoffe des Blutes. Auf
Ornud dieser Thatsache wird es vou deu hervorragendsten Pariser Aerzten augeweudet, um die
Bleichsucht zu h'>btn, die Entwicklung junger Mädchen zu fordern und dem Organismus seine ver-
lorenen Elsimnle wieder ,z»;»sühren. ^>r vertreibt sehr schnell geivisse unerträgliche Mageuschmer;e>i,
die vou Blnlarmnlh oder ^'encolihoe herrühren und denen das weibliche Geschlecht so häufig nntcr-
worseu ist; ^' regelt nnd erlsichiert die Mexstlnation uud ivird mit großem Erfolge bei blassen,
l!>>upa!hischl» "b " ' strophnlösen Kindern aügewendet. Er erregt Appetit, befördert die Verdauung
und »ül?t besonders jenen Personen, bei welche» Blnlanuuth in Folge vou anstrengender Arbeit,
Krankheiten oder llingwiengen Rcconvalei«cenj!'n eingetreu ist. Die gnleu Erfolge lassen deshalb
iiie ans stch warte». ^ H a u v l - D e p o t f ü r d i e il st e r r. M o u a r chie: iu W i c n bei
Naa l 'C t> N ö d e r , ^älf^strasze Nr. l . (261-7)

îicdcrlagc in ^idach bci Hcrrn M . Kas tucr am Conqrcßplatz und
l),.l Hcrrn Vi rschi tz , Apckhckc „zu Viariahilf," Hauptplatz Nr. 11.

<^»« .- l - ^ « W i e n . " Mär; . Die malle Haltung war blos für einige Gallunqcu Staatsfonds vorherrschend; steuerfreies Anlehen saud zur besfereu Nol i ; .slänf.r ,md ̂ se behanpleleu
D g l e n l l c l l c h t . stch "st! Industriepapiere blieben bis auf weuige Ansnahmeu staner. Devisen nnd Balnteu schlössen nm '/., bis V.« p(5t. blll.ger ausgeboteu. Geld flüssig. Geschäft
ziemlich belangieich. . .̂ —^ ^ _-

Qcffentliche Tchnld.
Geld Waare

3 " ». W. zu 5.pCt. für 100 fl Ü6.40 ^> ?N
I n osterr. Währlmss steuerfrei t!2.?U (i^.W
V» Steneranl. in ö W. v. I .

l««'.1 z„ 5>pCt. rückzahlbar . !>1.— !>1.2'>
',^ Steueranl. in 8. 'i«. v. I .

1«>!4 zn s.pCt. vllelzahlbar . 5^,75 «N.2'<
Eilber-Anlshrn von l««i4 . . 7«.— 7t<.l>(>
Eilberanl. 1505 (Frc?,) rült;.ihlb,

iu 37 Ial ir . zn 5> pEl. l0<> sl «2, () 8.1.—
Nat.»?lul. mit I.in.»Coup. zn s»",,, ?i.^,> 71 70

„ „ Apr..Eoup. .. 5 „ 71.5,0 71.70
Melalligucs . . . . „ s> „ <.i.io <;>.-;<)

dctto mit Mai Coup. „ 5i „ <).'<... <',.-;.̂ o
detto 4 l " 5,'l.5)0 5 1 . -

Vl i t Verlos, v. 1.1839 . . . 144.5.0 145,,—
„ « ,. 1654 . . . 7 8 . - 78.25>

" „ ^ „ ,ft<;0zil5N0fl. ^9.30 «^,5)(,
I " 18< )0 „ I 00 „ 9 l . . . 9 2 . ^

1^64 „ 100« «130 «1,40
Como'Nc«tcnsch, zu ̂ 2 I<. '»<>. 18 — I85.0
II der Kronländrr (für 100 fl.) Gr.-(5ntl.-Oblig.

Niederostcrrcich . . zu 5"/. 87.— 6 8 . -
iDberüsterrrich . „ 5 „ «8.5N ̂ 3 . —

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5 ' / . 8 ( , . - 8 7 . -
Vöhmeu . . . . „ 5 „ «!».— !>0.--
Mähren . . . . „ 5 „ h»i.5)0 87.50
Schlesien . . . . „ 5 „ 8 8 . - 8 !» . -
Stelermart . . . „ 5) ,. 87.5x> 88. —
Ungarn „ 5i „ 72.75 ?3.25i
Teineser-Vauat . . „ 5> „ 71.75 72.50
Crontien uud Slavonien „ 5 „ 74.— 7 5 . ^
Galizien . . . . „ 5 „ «'.!».75> 70.25>
Siebenbürgen . . . „ 5 „ (^.5,0 <!!».
Bnlovinc, , 5 « l^.75 «'>!> ?5
Ung. m, d. V,-C, 1«<;7 „ 5 „ 71.2', 71 75
Telu.B,m,d.V.-C. 1«l^?,. 5 „ 7 0 . - . ? .̂5iO

A c t i c » (pr. Clüel).

Nationalbanl («hue Dividende) 741.— 743 —
K,Ferd,-Nordb.zu1000sl. C .M, 1<>40.- Il',45i'—
Krrdit-Austalt zu 200 fl. ü. W Itt«.^) 1 ^ —
N, ii, Escom.'Grs.zi'500fl, ö,W. «,I5»..- N17 —
S. 'E. -G.zn200f l .CM o.50«»Fr, 2I0.!^0 2 N -
Kais. Elis. Bahn zu 200 fl. C M . 143. - 144 —
Süd,-nordd,Per,-B.200„ „ 131.— I I , ' 5N
Süo,St.-,l.-veu,u,z,-'.E.200fI. 210.— 21050
Gal. Karl-i?ud,-B. z. 200 fl C M . 221.50 222'—

Geld Waare
Vöhm. Westbahu zu 200 f l . . 1 5 8 . - 158.50
Oest,Dou.-Dampssch,-Ges. ^ ^ 4 8 8 . - 4!'0.—
Oesterreich. Llol,d iu Triest Z ^> 185.— 1i»5>. —
Wien.Dampsm,-Ac!g,500sl.u'.W. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . 380.— 400,—
Anglo-Austria-Bank zu 2(k) f l. l>3,— lV.»'5
^embcrger Ceruowitzer Acticu . 184.75 1.̂ 5.25

Pfandbr ie fe (für 100 fl.)

National- ^ 10jährige v. I .
bank ans > 1857 zu . 5°/, 105 . - - . -
C. M. ) verlosbarc 5 „ i»'>.4<> l»»:.<'.0

Nat ioualb.aufü.W verloi>b.5„ '»2.10 i»2.40
Nug. Bod,-Cred.'Ansl. zu 5 ' / , „ 88.50 89.—
Allg . öst, BodcN'Credit-'.'lnstalt

ucrlosbar zu 5° / , in Si lber 102. - 102.50

Vose (pr. Stück.)

Crrd-N.f.H u.G.z.100fl.ö.W. 131.60 131.80
Dou.-Dmpfsch.-G.z.100fl,CM - . - - . —
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ö. W, 26,50 27.50
Esterhazy „ 40 „ CM. 85..— 95.—
Salm „ 40 „ „ . 30,50 31 5l,
Pallfst, .. 40 2 l>.- 2 7 . -

Geld Waare
Clary zu 40 st. CM. 2>!.— 27.—
St. Geuois „ 40 „ „ . 24.— 25 —
Wiudischgrätz „ 20 „ „ . 1 8 . - 19.—
Walosteiu „ 20 „ „ . 21,50 22.50
Keglevich „ 10 „ „ . 14. - 14.25
Nudolf-Stiftuug 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate,)

Angübnrg für 100 st sndd. W. 106.50 106.75
Frankfurt a.M 100 fl. delta I06.90 107.20
Hamburg, für 10'» Mark Baulo 94 75 95.—
London für 10 Pf. Sterling . 127 50 128.—
Paris für 100 Franks . . . 50.80 50.90

l5ours dcr Gcldsor ten
Geld Waare

K. Mnnz-Ducateu 6 fl 2 lr. 6 fl. 3 kr.
Napoleonsd'or . . 10 „ 21 „ 10 „ 22 „
Rufs. Imperials . 10 „ 50 „ 10 „ 55 „
Vereinslhalcr - - 1 " ^ i » 1 „ 89j „
Silber . . 126 „ — „ 126 „ 25 „

5trainischc GrundeutlaNuugs - Obligalioueu, Pr i-
vatuotiruug: 8<> Geld, 88 Waare

Drul l und Verlag von I g u a z v. k l c i u m a y r u»d F e d o l B a m b e r g iu i!aidach


